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PRESSEMITTEILUNG 
 
 

München, den 30. März 2021 
 
 
In Volkmannsdorf wird der Gehweg am Hang zurückgebaut 
 
Um zu verhindern, dass einzelne lockere Betonteile den Hang in Volkmannsdorf in Rich-
tung Bahngleise abrutschen, baut das Staatliche Bauamt ab 6. April den derzeit gesperr-
ten Gehweg auf der Südseite der Staatsstraße 2045 zurück. So soll der Druck auf die 
Stützkonstruktion verringert werden. 
 
Neben dem Gehweg werden auch die Betonleistensteine und deren Fundament entfernt, 
und zwar zwischen der Straße Am Kirchfeld und der Kurve am Ligeder Stadl. Für die Zeit 
der Bauarbeiten können Fußgänger den von der Straße abgetrennten, provisorischen 
Fußweg nicht nutzen. Sie müssen, ebenso wie Radfahrer, einen Umweg über die Straße 
Am Kirchfeld und den Fürstenweg und umgekehrt nehmen. Für Autofahrer bleibt die bis-
herige Ampelregelung bestehen. Nach dem Rückbau steht der provisorische Gehweg Fuß-
gängern wieder zur Verfügung. Der Rückbau dauert voraussichtlich zwei Wochen. 
Zwischen dem Rückbau des Gehwegs und weiteren Baumaßnahmen wie der Hangsiche-
rung, dem Bau eines neuen Gehweges oder die Abflachung der Kurve gibt es keinen direk-
ten Zusammenhang.  
 
Zum aktuellen Stand der Planungen an der Staatsstraße 2045 in Volkmannsdorf 
Das Messsystem am Südhang der Straße läuft seit Ende November 2020 im Normalbe-
trieb. Im Rahmen dieses Monitorings werden mittels Sensoren neben der Höhenverschie-
bung auch die Lageveränderungen überwacht und dokumentiert. Dabei war bisher weder 
eine Tendenz zur Setzung oder einseitigen Lageverschiebung festzustellen, also „keine re-
levanten Hangbewegungen“. Diese Beobachtungen decken sich mit den Resultaten der 
klassischen Überwachung mittels Nivellement. 
 
Derzeit plant das Staatliche Bauamt Freising die Abflachung der Kurve am Ligeder Stadl 
und stimmt diese Planungen mit der Gemeinde Wang ab. Außerdem werden drei Varian-
ten der Gehwegführung untersucht. 
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